
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dass die Gemeinde Sanem in Beles hat Ihren Stand, 
ist ja jedem wohl bekannt. 
Dort steht ein Haus mit Archiven angelegt, 
wo manches aus der Vergangenheit einen bewegt. 
Ins Kultur- und Geschichtshaus A Gadder muss man gehn, 
wer von der Vergangenheit der Gemeinde will was sehn. 
Drum Leute lasst euch diese Freude nicht entgehen, 
nach Beles zu fahren um es euch anzusehen. 
Was dort alles zusammen wurde getragen, 
konnte man im Archiv mir sagen. 
Vieles würde noch in Schränken sein, 
um alles zu zeigen, dafür wäre das Archiv zu klein. 
Das alles leiten tut ein Archivar, 
der auf der Uni zu Köln ein Magister war. 
Ehrenamtliche stehen stets bereit für jedermann, 
damit die Führung durchs Museum beginnen kann. 
Und eins kann ich euch mit Bestimmtheit sagen, 
beantworten tun Sie euch fast alle Fragen. 
Das Kultur- und Geschichtshaus A Gadder nicht zu übersehn, 
steht in der rue de France und hat dort die Nummer 10. 
Immer donnerstags von 14 - 17 Uhr ist Tag der offenen Tür, 
und der ganze Spaß kostet nicht einmal Gebühr. 
Für Gruppen und durch jedermann, 
eine Tour leicht gebucht werden kann. 
Und geht es auch nicht an einem Donnerstag, 
so findet sich ein Datum, wo man mag. 
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